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18 L

bev Obseruancz fand Augustins ordenS vnd allen Iren Nach-

komen. Vnd darüber gib Ich den brief besigelten mit mei¬

nem anhangnndem Jnsigel vnd mit des edeln Herren Hern

Pilgreimen von Puchaim meins lieben Swehers Jnsigel daz

er durch meiner fleissigen bet willen zu geczeugnüff der fach

Im vnd sein erben an schaden an den brief hat gehangen.

Der geben ist ze Wienn an Mitichen fand Symons vnd

fand JudaS Abent Nach Kristi gepurd Vierczehen Hundert

Jar darnach in demDrewvndzwainczigistem Jare.
Ouo Sigilla pendula*

XU.
Albrecht V. schenkt dem Stifte das Gäßchen und

Haus (ehedem zu den sieben Schwibbögen)

welches an dasselbe stößt. Wien den 28. Zuny

1424.

WirMlbrecht von goteS gnaden Herczog ze Oesterreich

ze Steir ze Kernden vnd ze Krain Markgraf ze Mechern

vnd Graf zu Tirol rc. Bekennen vnd tun kund offenleich

mir dem brief für vnS vrrd vnser erben daz wir den ecbern

vnd geistlichen dem Probst vnd dem Conuent dacz Sank

Dorothe zu Wienn, voraucz durch gotes willen vnd auch

durch ru vnd gemachS willen desselben klosters, vnd von sun.

dern gnaden gegeben haben vnd geben auch wissentleich mit

kraft diczs briefs daS Gessel zwischen dem kloster daselbS

dacz Sant Dorothe vnd dem Haws das von alter darczu

gehört hat. In solicher maß daz Si vnd Ir Nachkämen daS

zu dem yeczgenanten kloster haben vnd prauchen füllen zu

tveit uordürften, wie In das fugleich ist an menicleichs ir-

rung vnd hindernüss angeuaer. Vnd gepieten vesticleich den

erbern weisen vnßecn lieben getrewn dem Burgermaister dem

Richter, dem Rat vnd den Burgern gemaincleich zuWienn,

daz Si In daran nicht irrung noch Hindernuss tun oder es

wer wider vns. Mit vrkunt des briefs. Geben ze Wienn an
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